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Glaubenssache

Maria

Sie könnte es sein. Maria auf dem Titelblatt  
zum Weihnachtsfest, mit einem Kind im 
Arm. Aber irgendwie ungewohnt sieht 
sie aus. Maria begegnet uns meistens 
mit einem Heiligenschein, in Gold statt  in 
braunem, erdigem Ton. Und doch passt 
es genau so zu der jungen Frau, die nach 
der Ankündigung des Engels schwanger 
wird und Jesus zur Welt bringt. Ja mehr 
noch: die ihrem neu geborenen Sohn ein 

Lied singt, das propheti sch vorhersagt, 
wie dieses Kind als Gott essohn die Welt 
verändern wird: „Die Gewalti gen stößt er 
vom Thron und die Niedrigen erhebt er aus 
dem Staub“. Das klingt nicht nach goldenen 
Zeiten, das klingt nach muti gem Eintreten 
für Gerechti gkeit, nach Auseinandersetzung 
und Konfl ikt. Die geerdete Maria ist die, von 
der uns die Bibel erzählt.

Es war die kirchliche Traditi on, die sie 
später vergoldet und auf Altäre gestellt hat. 
Der Schrift steller Kurt Marti  hat Maria auf 
seine Weise ein Denkmal ganz anderer Art 
gesetzt und sie wieder geerdet. In seinem 
Gedicht schreibt er: „Und Maria klett erte 
von ihren Altären herab und sie wurde 
das Mädchen Courage, die heilig kecke 
Jeanne d’Arc, Rebellin gegen Männermacht 
und Hierarchie“. Da wird die Geschichte 

der Maria spannend. Maria kommt an im 
Leben – hier und heute. Muti g tritt  sie ein 
für Gerechti gkeit. Eine Gruppe katholischer 
Frauen hat das eindrucksvoll umgesetzt 
und unter dem Titel „Maria 2.0“ eine 
Reformbewegung ins Leben gerufen, die 
die katholische Kirche in Deutschland 
gerade nachhalti g verändert: weg von 
zuviel Hierarchie, hin zu mehr Freiheit. 
Ganz schön protestanti sch.

Wenn die historische Bremer Markt- und 
Ratskirche „Unser Lieben Frauen Kirche“ 
heißt, dann ist das eine Ansage. Damit gibt 
sie sich als evangelische Marienkirche zu 
erkennen. Denn „Unser Lieben Frau“ – das 
ist Maria. Der Künstler Alfred Manessier 
hat das mit seinen bunten Glasfenstern 
kunstvoll ins rechte Licht gerückt. Gleich 
zweimal taucht Maria da auf: in der Ro-
sett e, die man auch als Marienfenster be-
schreiben kann, und im Weihnachtsfenster, 
das ganz von den klassischen Marienfarben 
rot und blau geprägt ist. Könnte Maria, die 
Namensgeberin der Kirche, nicht auch noch 

in einer „geerdeten“ Form Raum in unserer 
Kirche bekommen? In braunem, rauen Ton 
als muti ge Mahnerin zu Gerechti gkeit und 
Frieden? Ein spannender Gedanke, wie 
ich fi nde. Im neuen Jahr laden wir die Ge-
meinde und alle Interessierten ein, sich mit 
diesem Gedanken zu befassen. Die Bremer 
Bildhauerein Annegret Maria Kon wird uns 
auf diesem Weg begleiten und unseren Ge-
danken Form geben. Dann kann der Gesang 
der Maria in unserer Mitt e noch klarer und 
erkennbarer erklingen: „Meine Seele er-
hebt den Herrn, ich juble zu Gott , meinem 
Befreier. Denn er tut große Dinge“.  

Ganz schön protestanti sch: Maria

Maria 2.0

Geerdete Maria

Stephan Kreutz
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Aus der Gemeinde

Am 1. Sonntag im Advent, dem 3. Dezember, werden wieder die Kirchentüren in 
Unser Lieben Frauen off en stehen und einen wunderbaren Raum zum Ausruhen 
und Nachdenken, zum Singen und Zuhören, zum Basteln und Stöbern und zur 
Begegnung bei Kaff ee und Kuchen eröff nen. Nicht nur unsere Gemeinde, son-
dern auch die vielen Gäste und Bewohner unserer Stadt, die an diesem Sonntag 
den Weihnachtsmarkt rund um die Kirche besuchen, sind herzlich willkommen!
Wir beginnen diesen Tag mit einem Gott esdienst für Familien, Kinder und Er-
wachsene um 10:30 Uhr. Anschließend bleibt die Kirche bis 17 Uhr geöff net.

Folgendes erwartet die Besucher:
– Off enes Singen (13 und 14 Uhr)
– Flötenkonzert (15 und 16 Uhr)
– Kirchencafé mit Kuchenbuff et
– Bastelangebot für Kinder und Erwachsene
– Verkauf von Kunsthandwerk und Liebfrauenwein
– Möglichkeiten zum Verweilen, Ausruhen oder zu Gesprächen
– Viele nett e Menschen
All diejenigen, die mit einer Kuchenspende zum Buff et beitragen wollen, sind herzlich ein-
geladen, den Kuchen entweder am 2. Dezember von 12 bis 14 Uhr im Gemeindezentrum 
H.-H.-Meier-Allee 40a abzugeben oder ihn direkt am 1. Advent in die Kirche mitzubringen. 
Vielen Dank!                                                                                                          Das Pastorenteam

Tag der off enen Tür am 1. Advent

Ähnlich wie in unserer Winterkirche gibt es in St. Ansgarii mit dem Café Dienstag ein 
Angebot für Menschen, die mit wenig auskommen müssen. Das Team vom Café Dienstag 
möchte auch in diesem Jahr seinen Gästen wieder eine Weihnachtsüberraschung machen. 
Das gelingt allerdings nur mit Ihrer Hilfe. Im vergangenen Jahr konnten 150 Weihnachts-
tüten überreicht werden, die von Spenderinnen und Spendern gepackt wurden. Auch 
in diesem Jahr soll es die Weihnachtstütenakti on geben. Die Tüten sollten möglichst 
einheitlich sein. Folgender Inhalt hat sich bewährt: 
1 x Kaff ee (gemahlen), 1 x Teebeutel (Schwarz- oder Früchtetee), Tafel Vollmilchschokolade, 
1 x Weihnachtskekse, 1 x Ferti ggericht, 1 x Nudeln, 1 x Duschgel oder Shampoo, 1 kleiner 
Taschenkalender 2024 (DIN A 6), 1 Kugelschreiber, 1 persönlicher Weihnachtsgruß.
Darüber hinaus werden auch neuwerti ge Sachspenden angenommen. Gefragt sind Hand-
schuhe (große Größen), Schals, Socken/Strümpfe (ab Größe 39), Strump� osen und Mützen. 
Sofern Sie sich an der Akti on beteiligen möchten, geben Sie bitt e sowohl die Tüten als auch 
die Extra-Spenden im Gemeindehaus St. Ansgarii, Schwachhauser Heerstr. 40, Bremen, zu 
folgenden Zeiten ab Donnerstag, 7. Dezember von 11 bis 13 Uhr oder Freitag, 8. Dezember 
von 15:30 bis 17:30 Uhr. Von Herzen dankt Ihnen das Team vom Café Dienstag.

Advent im Café Dienstag 

Folgendes erwartet die Besucher:
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Aus der Gemeinde  

Tel. 84 13 91 31
01573 7956591

Gemeindezentrum
Unser Lieben Frauen
H.-H.-Meier-Allee 40

• gemeinsames

Singen
• neue Freunde

• coole
Bastelaktion

• freies Spiel

• einen Ausfl ug

• spannende
Geschichten
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Aus der Gemeinde  

Konfirmandenunterricht für Eltern
Sie haben ein Kind, das gerade zum „Konfus“ geht? Oder Sie haben ein Kind, das in den 
nächsten Jahren zum Konfus gehen könnte? Oder Sie haben ein Kind, das vor einiger Zeit 
konfirmiert worden ist und Sie interessieren sich selbst dafür, was während der Konfir-
mandenzeit passiert? Dann sind Sie richtig beim Konfirmandenunterricht für Eltern.
An vier Abenden, jeweils mittwochs von 19:30 – 21 Uhr, beschäftigen wir uns in lockerer 
Atmosphäre mit christlichen Fragen, die wir im Konfus auch mit den Jugendlichen in den 
Blick nehmen. Wir fragen nach Gott und nach uns selbst und nach unserem Glauben mit 
Methoden und Herangehensweisen aus der Konfirmandenarbeit.
Die Termine im Jugendkeller St. Ansgarii sind: 7., 14., 21. und 28. Februar.
Wenn Sie Interesse oder Fragen haben, melden Sie sich gerne bei Pastor Sebastian Renz 
(sebastian.renz@kirche-bremen.de oder Tel. 24 42 81 29). 

Benedikt Rogge (St. Ansgarii) und Sebastian Renz (Unser Lieben Frauen)

Am 24. November und 16. Februar sind die nächsten Jugendgottesdienste; der November-
termin findet im Gemeindezentrum von Unser Lieben Frauen, um 19 Uhr statt. Jugendliche 
beider Gemeinden durchdenken und gestalten das Thema und die Liturgie komplett selbst. 
Aktuelle Werbung wird immer über die sozialen Medien gestreut.

Kinderbibelwoche (KiBiWo)
Seid Ihr bereit für die dritte KiBiWo in Folge, in der wir keine Kosten und Mühen scheuen, 
um mit Euch eine echte Zeitreise machen? Ja, wirklich! Wir reisen knapp 2000 Jahre zurück!
Dort lernen wir neue Freunde kennen und hören, wie die, die wir heute „Figuren aus der 
Bibel“ nennen, so gelebt haben. Und eins sag ich Euch: Das ist wahnsinnig spannend!
Wir freuen uns auf Dich und Deine Geschwister, Deine Freundinnen und Freunde und vor 
allem auf eine großartige Zeit!

Jugendgottesdienst im Gemeindezentrum ULF

Kirchenschatzsuche für Grundschulkinder 
Unser neues Kindergottesdienstangebot

Was ist eigentlich eine Kanzel und warum ist sie ein richtiger Schatz? Wo ist so eine Krypta 
und wie hoch ist die Türklinke? Wisst Ihr eigentlich, wie viele Bänke in der Kirche stehen? 
Es gibt viele Aufgaben zu lösen und Schätze in der Kirche zu finden – und wir suchen sie alle!
Alle zwei Monate an einem Samstag im Monat treffen sich Grundschulkinder für die Schatz-
suche von 11 bis 13 Uhr in der Liebfrauen kirche. Trau Dich gerne, dabei zu sein! Wir singen 
und spielen am Anfang und lernen uns kennen, bevor es auf Entdeckungsreise geht. Zum 
Abschluss gibt es immer ein Picknick in der Kirche. 
Am 20. Januar und 2. März sind die nächsten Termine – wir freuen uns auf Dich!

03.12. Familiengottesdienst, 10:30 Uhr Unser Lieben Frauen
10.12. Gemeinsamer Kindergottesdienst in St.Ansgarii, 10:00 Uhr
17.12. Gemeinsamer Kindergottesdienst in Unser Lieben Frauen, 10:30 Uhr
24.12. Gottesdienste mit Krippenspiel: St. Ansgarii 15 Uhr –– Unser Lieben Frauen 15 Uhr

Elisa Schulz
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Aus der Gemeinde

Wie leben wir in unserem Stadtteil, wenn wir 
älter werden und allein leben? Was gibt es 
hier für uns und was fehlt? Wir erkunden und 
tragen gemeinsam zusammen, was Schwach-
hausen für unsere Lebensphase bietet – nach 
dem Motto: Allein mach ich’s ja doch nicht – 
gemeinsam geht es besser. Mal sehen, was es 
alles zu entdecken gibt. Donnerstags: 8., 15., 
22. und 29. Februar, jeweils 10 bis 11:30 Uhr

Ort: Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen. 
Leitung: Renate Kösling, ehrenamtliche Stadt-
teilbeauftragte des ev. Bildungswerks. 
Teilnahme kostenlos, eine Spende für die Arbeit 
mit Menschen 55+ in den Kirchengemeinden ist 
willkommen. Anmeldung bei Anje Brockmann, 
Tel. 0176-77997874, 
E-Mail: Anje.Brockmann@kirche-bremen.de 

Gesprächskreis für Interessierte 55+
Allein leben und älter werden in Schwachhausen

Sie nutzen ein Handy oder Tablet und fragen 
sich, welche Möglichkeiten das Gerät sonst 
noch bietet? Sie möchten mit Ihren Verwandten 
und Freunden per Video telefonieren oder 
Fotos verschicken, aber irgendwie funktioniert 
es nicht?
Handy und Tablets sind für viele Menschen all-
tägliche Begleiter. Dabei steht längst nicht mehr 
die mobile Erreichbarkeit im Vordergrund, son-

dern die Vielfalt an Möglichkeiten, die diese 
Geräte bieten. Alle Fragen rund um das Handy 
können Sie bei der Handy-Fit-Sprechstunde an 
den Donners tagen, 30. November, 25. Januar 
und 24. Februar mit Saba Yaghoubi in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr in unserem Gemeindezen-
trum besprechen. Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Anje Brockmann und Saba Yaghoubi

Ehrenamtstag für neue Interessierte jeden Alters und die seit 2023 im Ehrenamt Tätigen im Bereich 
der Arbeit mit Menschen 55+. Das Thema „Ehrenamt“ in den Gemeinden ist sehr wichtig – für jede/
jeden persönlich und für unser Zusammenleben in der Gesellschaft. Und zu diesem Thema gibt es 
viele Fragen. Wir laden ein zu einem Informations- und Weiterbildungstag am Samstag, 20. Januar. 
Beginn: 11 Uhr in St. Ansgarii. Abschluss: 16 Uhr im Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen.
Dazwischen beschäftigen wir uns mit folgenden Punkten:

• Vortrag mit Diskussion „Welcher Engagement – Typ bin ich?
• Vorstellung der Bedingungen für ein gelingendes Ehrenamt.
• Vorstellen und Sammeln von Ideen und Möglichkeiten, in den Gemeinden tätig zu werden 

im Bereich für Menschen 55+
Wir sorgen für Kaffee, Tee und Wasser und ein gemeinsames Mittagessen. Teilnahme kostenlos.
Leitung: Anje Brockmann und Renate Kösling (ehrenamtliche Stadtteilbeauftragte des ev. Bil-
dungswerks). Anmeldung bis zum 12. Januar bei Anje Brockmann, Tel. 0176-77997874, E-Mail: 
Anje.Brockmann@kirche-bremen.de

Bildungsangebot: Handy-Fit 55+

Ehrenamtstag für Neue
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Aus der Gemeinde  

Was weit voneinander 
en� ernt klingt, hat in der 
Konfi -Freizeit der aktuellen 
Inselgruppe perfekt har-
moniert. Tiefsinnig und au-
thenti sch über Gott  und die 
Welt reden, fragen, klagen 
und hoff en, um gleich im 
Anschluss miteinander zu 
albern, zu spielen und zu 
lachen. 24 Konfi s waren ge-
rade mit einem großarti gen 
Team aus drei ehrenamt-
lichen Jugendlichen unter 
der Leitung von Benedikt 

Rogge und Elisa Schulz in den Herbs� erien auf Langeoog. Es wurden gefeiert: ein Geburtstag, zwei 
Taufen und der Sieg der Konfi s gegen die Teamer in allen Olympiaden – sogar im Schokokuss-Essen.

„Ist Gott  wirklich allmächti g?“ und 
„Wer isst am schnellsten einen Schokokuss?“

Was weit voneinander 
en� ernt klingt, hat in der 
Konfi -Freizeit der aktuellen 
Inselgruppe perfekt har-
moniert. Tiefsinnig und au-
thenti sch über Gott  und die 
Welt reden, fragen, klagen 
und hoff en, um gleich im 
Anschluss miteinander zu 
albern, zu spielen und zu 
lachen. 24 Konfi s waren ge-
rade mit einem großarti gen 
Team aus drei ehrenamt-
lichen Jugendlichen unter 
der Leitung von Benedikt 

Rogge und Elisa Schulz in den Herbs� erien auf Langeoog. Es wurden gefeiert: ein Geburtstag, zwei 

Wer sollte sich in unseren friedlosen Zeiten 
mit mindestens zwei grausamen Kriegen für 
den Besuch einer Ausstellung entscheiden, die 
soviel Leid und unmenschliche Qualen thema-
ti siert? Besti mmt die, die sich auch emoti onal 
ansprechen lassen von dem Lebensmut, dem 
Glauben der Eingeschlossenen an die Befreiung 
und dem Trost durch Musik und Lyrik, von den 
kurzen Momenten der Freude bei Anna Ach-
matowas Dichtkunst.
Die zweiwöchige Ausstellung mit dem Titel 
„Blockade Leningrad 1941 – 1944. Nichts ist 
vergessen und niemand ist vergessen“ wird 
am Samstag, 27. Januar, dem Holocaustge-
denktag, in unserer Stadtkirche um 19 Uhr 
von dem Schauspieler Rolf Becker eröff net. 
Erarbeitet wurde sie vom Verein Deutsch – Rus-
sische Friedenstage Bremen e. V., unterstützt 
vom Friedenskreis der Gemeinde Unser Lieben 

Frauen, begleitet wird sie mit einem umfang-
reichen Programm. Filmsequenzen und Musik 
von Schostakowitsch werden diesem Abend ei-
nen besonders bewegenden Charakter geben.
Im Verlauf der zwei Wochen werden Führungen 
durch die Ausstellung angeboten, am Montag, 
5. Februar hält der Marburger Historiker Gert 
Meyer um 19 Uhr in der Villa Ichon einen Vor-
trag über die Hintergründe und die heuti ge Be-
deutung der Blockade. Ebenfalls um 19 Uhr am 
Mitt woch, 7. Februar verspricht in unserer Kir-
che Anna Achmatowas Lyrik für das Leben und 
für die Liebe einen beeindruckenden Abend. 
Vom Abschluss der Ausstellung am Samstag, 
10. Februar, um 15 Uhr erwarten wir in einem 
Konzert mit Werken von Beethoven, Proko� ew, 
Tschaikowski, Schostakowitsch und Bach eine 
Hommage an die Weltkultur und eine Ermuti -
gung in Zeiten der Bedrohung des Lebens.

872 Tage des Horrors in Leningrad – eine Ausstellung gegen das Vergessen

Reinhard Anders
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Aus der Gemeinde

ULF-Scheune in Seebergen                  Veranstaltungskalender     
                              Dezember bis Februar 
Sa 2. Dezember 14–18 Uhr Markt der schönen Dinge
   Köstliches und Wärmendes, Erlesenes und   
   Einzigartiges, Kunsthandwerkliches und  
   Selbstgemachtes und noch vieles mehr

    
Sa 16. Dezember 14–17 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   Apfelpunsch und Märchen am Kaminfeuer

Sa 13. Januar 14–17 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   Neujahrsumtrunk und Kamingespräche

Sa 27. Januar 13 Uhr Grünkohl-Essen
   Preis ca. 18 Euro
   Bitte anmelden bis zum 19. Januar und geben   
   Sie mir auch Bescheid, falls Sie dafür eine
   Mitfahrgelegenheit benötigen.

Sa 10. Februar 14–17 Uhr Offener Scheunen-Nachmittag
   Faschingszeit … ein bisschen Spaß muss sein!

   
ULF-Scheune in Seebergen   2   Am Deelen   2   28865 Lilienthal-Seebergen

Kontakt: Julia John  2   Telefon: 43 31 08 27  2   Mail: john.julia@gmx.de
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Menschen in engen Behausungen, Lumpen 
und Dreck, verwahrlost und in bitt erer Ar-
mut lebend – all das fi ndet Johann Hinrich 
Wichern vor, als er im Jahr 1837 die dama-
lige Bremer Neustadt mit Freunden besucht. 
Wichern, Begründer der Diakonie, rief einige 
Jahre später in Bremen die Menschen zum 
Hingucken und Handeln auf. 60 Bürgerinnen 
und Bürger folgten seinem Aufruf und grün-
deten darau� in am 4. Februar 1849 den 
Verein für Innere Mission in Bremen. Dieser 
feiert nun, 175 Jahre später, sein Jubiläum.
Und das wollen wir gemeinsam mit Ihnen 
feiern, die Sie Teil der Gemeinde Unser Lie-
ben Frauen und Teil dieser wunderbaren 
Stadt sind! Wir laden Sie herzlich ein zum 
Festgott esdienst des Vereins für Innere Mis-
sion am Sonntag, 4. Februar, dem Tag der 
Gründung vor 175 Jahren, um 10:30 Uhr im 

Rahmen des Gemeindegott esdienstes mit 
anschließendem Kaff eetrinken.
„Auch heute ist es unser Auft rag, genau hin-
zuschauen und Menschen in Not zu helfen, 
zum Beispiel in der Wohnungslosenhilfe 
über die Streetworkarbeit, wo wir mit Hilfe 
von Spendengeldern vielfälti ge und konkrete 
Hilfen anbieten: Schlafsäcke weitergeben, 
Kaff ee und kleine Snacks, dazu ein off enes 
Ohr“, weist Thomas Röhr auf die Notwendig-
keit diakonischen Handelns in heuti ger Zeit 
hin. Pastor Dr. Thomas Röhr ist Vorstands-
sprecher des Vereins für Innere Mission und 
wird gemeinsam mit den Zuständigen der 
Gemeinde Unser Lieben Frauen durch den 
Festgott esdienst führen. Wir freuen uns auf 
Sie!
Möchten Sie die Innere Mission und ihren 
Hilfsauft rag unterstützen? Dann freuen wir 
uns über eine Spende für unsere Akti on für 
wohnungslose Menschen „Das lässt uns 
nicht kalt!“. Herzlichen Dank dafür! 

Spendenkonto: Sparkasse Bremen, 
IBAN: DE22 2905 0101 0001 0777 00, 
Sti chwort: Winterhilfe

Hingucken und Handeln seit 175 Jahren

Rechtzeiti g zum Weih-
nachtsfest gibt es wie-
der die fantasti sche 
Weinkollekti on des 
Bremer Ratskellers zu 
unseren Manessier 
Kirchenfenstern. Ein 
edler Weißwein, wir 

nennen ihn „Glücksmoment“ und ein 
kräft iger Rotwein, unsere „Herzens-

sache“, den der neue Bremer Ratskeller-
meister Frederik Janus für uns ausgesucht 

hat, sind ab sofort im Gemeindebüro und 
im Büro in der Kirche zum Preis von 10 Euro 
(Glücksmoment) und 15 Euro (Herzenssa-
che) zu bekommen. Nach der Andacht „Frei-
tags um 11“ und nach den Gott esdiensten 
im Gemeindezentrum bieten wir die Weine 
auch dort zum Kauf an. Mit den schmucken 
Eti kett en unserer Glasfenster eignen sich 
die Weine vorzüglich als Geschenk. Im Kauf-
preis enthalten ist auch eine Spende für die 
Arbeit unserer Gemeinde. Na dann: prost! 
Und vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Glücksmoment und Herzenssache

nennen ihn „Glücksmoment“ und ein 
kräft iger Rotwein, unsere „Herzens-

Menschen in engen Behausungen, Lumpen 

anschließendem Kaff eetrinken.
„Auch heute ist es unser Auft rag, genau hin-
zuschauen und Menschen in Not zu helfen, 
zum Beispiel in der Wohnungslosenhilfe 
über die Streetworkarbeit, wo wir mit Hilfe 
von Spendengeldern vielfälti ge und konkrete 
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Gottesdienste

Sonntag,  03.12. 1. Advent 
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Regine Kloft-Ollesch
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup, Elisa Schulz und Team
   Gottesdienst für Familien, Kinder und Erwachsene
   zum Tag der offenen Kirchentür (s.S. 3)
   Kollekte: Brot für die Welt

Mittwoch,  06.12. Gottesdienst zum Nikolaustag mit der Kita
 11:00 Uhr Gemeindezentrum Gesche Gröttrup 

Sonntag,  10.12. 2. Advent
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Stephan Kreutz
 10:30 Uhr Kirche Stephan Kreutz
   Kollekte: Amnesty International

Sonntag,  17.12. 3. Advent
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz (Abendmahl)
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz
   Kollekte: Arbeit mit älteren Menschen in ULF
  parallel Kindergottesdienst (s.S. 5)

Sonntag,  24.12. 4. Advent 
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup
   Kollekte: Brot für die Welt

Sonntag,  24.12. Heilig Abend  
 15:00 Uhr Kirche Christvesper für Familien mit Krippenspiel – Sebastian Renz, 
   Elisa Schulz und Konfis der Berggruppe
 16:30 Uhr  Marktplatz Ökumenischer Gottesdienst unter freiem Himmel
   Stephan Kreutz, Dr. Bernhard Stecker, Henner Flügger
 17:00 Uhr Kirche Christvesper – Sebastian Renz
   Konzertchor des Knabenchores
 17:00 Uhr Gemeindezentrum Christvesper – Gesche Gröttrup 
 18:30 Uhr Kirche Christvesper – Stephan Kreutz
   Bremer Blechbläserensemble
 23:00 Uhr Kirche Christnacht – Stephan Kreutz
   Kollekte: Brot für die Welt

Montag,  25.12. 1. Weihnachtstag
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz
   Kollekte: Brot für die Welt

Dienstag,  26.12. 2. Weihnachtstag
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup: „Ich steh an deiner Krippen hier“
   Kollekte: Brot für die Welt
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Gottesdienste

Sonntag,  31.12. Silvester
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Gesche Gröttrup
 10:30 Uhr Kirche Gesche Gröttrup
   Kollekte: Zuflucht e.V. 

Montag,  01.01. Neujahrstag
 18:00 Uhr Kirche Stephan Kreutz: „Ein Samenkorn für das Jahr“
   Annegret Maria Kon (Skulptur und Zeichnungen), 
   Isabelle Raphaelis (Flöte), Lola Atkinson (Harfe) (s.S. 15)
   Kollekte: Pegasus / Bremer Krebsgesellschaft

Sonntag,  07.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz (Abendmahl)
   Kollekte: LieLa e.V. 

Montag,  08.01. Friedensgebet
18:00 Uhr   Gemeindezentrum Dagmar Bartholdi u.a. (s.S. 18)

Sonntag,  14.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Alexander Künzel
 10:30 Uhr Kirche Alexander Künzel
   Bremer Blechbläserensemble
   Kollekte: Refugio 

Samstag,   20.01. Kirchenschatzsuche: Gottesdienst für Grundschulkinder
 11-13 Uhr Kirche Elisa Schulz und Team (s.S. 5)

Sonntag,  21.01. 3. Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Stephan Kreutz (Abendmahl)
 10:30 Uhr Kirche Stephan Kreutz und Activitas der Diakonie
   Kollekte: Bethelkirche Tallinn

Freitag,  26.01. Heilsame Stärkung erfahren 
 18:00 Uhr Kirche Meditation und Gebet für Kranke und Gesunde
   Eva Behrens, Anette Cordes, Stephan Kreutz

Sonntag,  28.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias
 9:00 Uhr Gemeindezentrum Sebastian Renz
 10:30 Uhr Kirche Sebastian Renz
   Kollekte: Norddeutsche Mission

Turmbläser: Im Anschluss an die Gottesdienste am 26. November und am 14. Januar werden 
die Bläser des Bremer Blechbläserensembles wieder als „Turmbläser“ auf dem Marktplatz und 
Liebfrauenkirchhof zu hören sein.
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Musik in unserer Kirche

Jeden Freitag, 17 Uhr – Orgelpunkt
30 Minuten Orgelmusik zum Wochenschluss. Orgel: Hilger Kespohl und Gäste.
Aktuelles Programm im Internet unter: www.orgelpunkt-bremen.de

Samstag, 2. Dezember, 18 Uhr in der Kirche 
Vorweihnachtliches Konzert des Bremer Blechbläserensembles: 
Johann Sebastian Bach: Wachet auf, ruft uns die Stimme
Giles Farnaby: The Old Spangnoletta, Mal Sims, Tell me Daphne, A Toye, His Humour
Georg Friedrich Händel: Halleluja
Felix Mendelssohn Bartholdy: Ave Maria
Peter Ilytch Tschaikowsky: March, Arabian Dance, Trepak
Ralph Vaughan Williams: Wassail Song
Leitung: Heinz Rohde. Der Eintritt ist frei.
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theologie to go

Jungfrauengeburt

„Geboren von der Jungfrau Maria“ heißt es im apostolischen Glaubensbekenntnis, das 
wir in fast jedem Gott esdienst gemeinsam sprechen. Danach ist Jesus nicht auf natürliche 
Weise von Maria und Josef gezeugt worden. Er wurde von der Jungfrau Maria geboren, 
die durch den Heiligen Geist schwanger geworden ist. Von diesem Wunder schreiben die 
Evangelisten Matt häus und Lukas. Die übrigen Schrift en des Neuen Testaments erwähnen 
keine Jungfrauengeburt.
Ab dem Zeitalter der Au� lärung und durch die historisch-kriti sche Exegese wird die 
Jungfrauengeburt in Frage gestellt. Es handle sich um einen Übersetzungsfehler der 
altt estamentlichen Bibelstelle Jesaja 7,14, in der „almah“ der hebräische Begriff  für „junge 
Frau“ stehe. So sagen manche heute beim gemeinsam gesprochenen Glaubensbekenntnis 
„geboren von der jungen Frau Maria“.
Für andere drückt die Rede von der Jungfrauengeburt ein Wunder, ein Geheimnis des 
Glaubens aus: Jesus ist von Geburt an ein Mensch wie du und ich und gleichzeiti g ein 
besonderer Mensch, eben der Sohn Gott es.                                                         Gesche Grött rup

Unser Gemeindehaushalt ist zunehmend auf Spen-
den angewiesen. Die aktuell und in Zukunft  sinkenden 
Finanzzuweisungen der BEK müssen wir in unserem 
Gemeindehaushalt immer wieder ausgleichen. Ihre 
Spende, um die wir erneut herzlich bitt en, trägt dazu 
bei, die Gemeindearbeit auf gutem Niveau weiterzuführen. 
Wir freuen uns über jeden Betrag. Ein Überweisungsträger liegt dieser 
Ausgabe bei. Außerdem ist es möglich, über unsere Homepage online 
zu spenden. Natürlich mit Spendenbescheinigung, wenn gewünscht.

Das Bauherrenkollegium

Spenden für unsere Gemeinde

Benqueplatz-Singen in der Adventszeit

„Alle Jahre wieder“ heißt es „Oh du fröhliche“, wenn wir frisch „aus der Weihnachtsbäcke-
rei“ kommen, um nach dem „Kling, Glöckchen“ „die Herzen weit“ zu machen und gemein-
sam Zeit und Lieder teilen! Weihnachtslieder-Singen am Benqueplatz, jeden Freitag vor 
den Adventssonntagen um 17 Uhr. Komm gerne spontan vorbei!

„Alle Jahre wieder“ heißt es „Oh du fröhliche“, wenn wir frisch „aus der Weihnachtsbäcke-
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Mitt en im Bremer Weihnachtsmarkt den Advent zu feiern in der 
sti mmungsvoll beleuchteten Stadtkirche – das ist ein wunderbarer 
Moment. Wir laden ein zu den „Sternstunden im Advent“, an jedem 
Abend vom 5. bis 22. Dezember um 18 Uhr. In diesem Jahr werden 
auch Schaustellerinnen und Schausteller des Weihnachtsmarktes in 
die Kirche kommen und auf dem roten Samtsessel aus dem Theater 
Bremen ihre Adventsgeschichten lesen. So verbindet sich die gesel-
lige Atmosphäre des Marktes rund um die Kirche mit den hoff nungs-

vollen Texten des Advents. Dazu erklingen vertraute Adventslieder; und wer mag, besucht 
Schaustellerinnen und Schausteller anschließend draußen bei Glühwein/Glühpunsch und 
Lebkuchen.

Adventsfeier der Senioren
Zu einer sti mmungsvollen Adventsfeier lädt die Gemeinde am Donnerstag, 21. Dezember, 
um 15 Uhr, alle Senioren der Gemeinde und interessierte Gäste herzlich ein. Im großen 
Saal des Gemeindezentrums sind die Tische gedeckt für eine adventliche Kaff eetafel. 
Gemeinsam singen wir die schönen Advents- und Weihnachtslieder und sti mmen uns mit 
Geschichten und gemeinsamem Erzählen ein auf das Weihnachtsfest. Es freuen sich auf 
viele Gäste das Pastorenteam Gesche Grött rup, Sebasti an Renz und Stephan Kreutz sowie 
Anje Brockmann und das Team der Ehrenamtlichen.

Maria begegnen
Schon am Neujahrstag wird sie uns begegnen und unsere Gemeinde durch das Jahr be-
gleiten: Maria. Eigentlich tut sie das schon immer, denn von der Empore strahlt ihr Blau in 
unsere Kirche hinein – durch die wunderschöne Rosett e, die der Künstler Alfred Manes-
sier zu dem Bibelvers gestaltet hat: „Und Maria behielt alle diese Worte und bewegte sie 
in ihrem Herzen“. Auch mit dem Namen „Unser Lieben Frauen“ ist Maria gemeint, sie 
ist die Namensgeberin unserer Kirche, so wie aller Liebfrauenkirchen. Unsere Gemeinde 
ist 2024 seit 500 Jahren evangelisch. Das ist ein wunderbarer Anlass, diese Maria näher 
kennenzulernen. Denn die Mutt er Jesu ist viel mehr als die aus der Kunst- und Religions-
geschichte vertraute heilige Maria. Sie ist auch junge Frau und streitbare Propheti n (siehe 
Seite 2). Wir laden die Gemeinde und alle Interessierten ein, sich gemeinsam auf den Weg 
zu machen und Maria neu zu entdecken – und zwar unter dem besonderen Blickwinkel 
einer Maria für die Rats- und Marktkirche Unser Lieben Frauen zu Bremen. Die Bremer 
Bildhauerin Annegret Kon wird uns auf diesem Weg begleiten und unsere Gedanken in 
eine Form bringen, so dass am Ende dieses Weges eine Maria entsteht, die auch sichtbar 
in unserer Kirche einen Platz fi nden kann. Und wer weiß: Was zunächst als temporäres 
Projekt entsteht, kann vielleicht auch länger einen Platz in der Kirche fi nden, zur Freude 
der vielen Menschen, die in unsere Kirche kommen und fragen: „Wo fi nden wir denn hier 
eine Maria“...

Sternstunden im Advent 

Foto: Michael Vogel-Klingenberg
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Und so geht’s los:

Ein Samenkorn für das Jahr
Gottesdienst am 1. Januar 2024, dem Neujahrstag, um 18 Uhr
mit Annegret Maria Kon (Skulptur und Zeichnungen), Isabelle Raphaelis (Flöte) und Lola 
Atkinson (Harfe), Pastor Stephan Kreutz

Workshop im Marcks-Haus
Freitag 12. Januar (18 bis 21 Uhr) und Samstag 13. Januar (10 bis 16 Uhr)

„Ich sehe dich in tausend Bildern, Maria, lieblich ausgedrückt. 
Doch keins von allen kann dich schildern wie meine Seele dich erblickt.“ (Novalis) 

Meine ganz persönliche Marienfigur in Ton modellieren und farbig fassen. Wir entwickeln 
Formideen, verwerfen sie und erfinden neue und lassen uns von dem Bildhauer Gerhard 
Marcks zu ganz eigenen Ansätzen inspirieren. 

Leitung: Annegret Maria Kon
Maximal 10 Personen
Kosten pro Person: 85,- € inklusive Material 
Ort: Museumsatelier des Gerhard-Marcks-Hauses 
Anmeldung: im Gemeindebüro

Maria in der Bibel
Dienstag, 16. Januar, um 19:30 Uhr im Marienzimmer der Kirche.
Wir gucken, was über Maria in der Bibel zu lesen ist. Dabei geht es u.a. um die Frage der 
Jungfrauengeburt und das Muttersein in schwierigen Zeiten. Bringen Sie gerne die eigene 
Bibel mit. Leitung: Pastorin Gesche Gröttrup

Maria in der Literatur
Dienstag, 30. Januar, um 19:30 Uhr im Marienzimmer der Kirche.
Wir hören und lesen Gedichte und kurze Texte aus alter und neuer Zeit, die Maria zum 
Thema haben. Dazwischen lauschen wir Gitarrenmusik, gespielt von Markus Schmidt-
Gröttrup, und nippen an unserem Wasser- oder Weinglas. Bringen Sie gerne Texte mit, die 
Sie vortragen möchten. Leitung: Pastorin Gesche Gröttrup

Vorausschau: Atelierbesuch 
Sonntag 7. April 
10:30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche, anschließend kleine Stärkung mit Kaffee,
Spaziergang ins Atelier von Annegret Maria Kon in der Neustadt,
Einblick in den Entstehungsprozess einer Marienfigur.
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In einer Reisegruppe unterwegs sein, das heißt: mit anderen etwas unternehmen, gemein-
sam essen, Zeit für Sti lle und Andacht erleben, miteinander im Gespräch sein – und gut 
hinspüren, wie viel Zeit man ganz für sich alleine braucht und sie sich mit gutem Gewissen 
nehmen. 
Wir laden Sie ein, diese Erfahrung gemeinsamer Zeit und eigener Erholung im neuen Jahr 
zu erleben und mit unseren Gemeinden auf Reisen zu gehen. Zweimal ist die Insel Lange-
oog unser Reiseziel, wo wir in „Haus Meedland“ untergebracht sind. Eine unserer Reisen 
geht auf die Insel Borkum, wo das CVJM Gästehaus „Victoria“ direkt am Hauptbadestrand 
unser Urlaubsquarti er ist. Diese Reise ist besonders für Menschen mit Rollator oder Roll-
stuhl geeignet. Beide Unterkünft e sind aber gleichermaßen für Menschen mit Bewegungs-
einschränkungen geeignet. Die Reisepreise verstehen sich inklusive An- und Abreise im 
komfortablen Reisebus und Schiff  sowie barrierefreier Unterkunft , Vollverpfl egung und 
Kurtaxe. Eine fi nanzielle Unterstützung ist im Einzelfall möglich, sprechen Sie das bei der 
Anmeldung gerne an. 
Die Reiseleitung und Programmgestaltung liegt in den Händen von unserer diakonisch-
pädagogischen Mitarbeiterin Anje Brockmann und Pastor Stephan Kreutz. 

Los geht’s, nach...

Borkum, vom 13. bis 19. April (6 Tage)
€ 700,- Einzelzimmer
€ 800,- Einzelzimmer mit Meerblick
€ 600,- pro Person Doppelzimmer( als EZ 1.050 €)
€ 700,- pro Person Doppelzimmer mit Meerblick 
(als EZ 1290 €)

Langeoog, vom 11. bis 16. Mai (5 Tage)
€ 560,- Einzelzimmer
€ 450,- Doppelzimmer pro Person

Langeoog, vom 16. bis 23. Juni (7 Tage)
€ 780,- Einzelzimmer
€ 620,- Doppelzimmer pro Person
Das Team dieser Reise wird durch Gulla Ribbentrop 
ergänzt.

Weitere Informati onen zu Reservierungen, Reiserücktritt  und eine verbindliche Anmel-
dung sind ab 5. Dezember bei Anje Brockmann (Tel: 0176-77997874) oder persönlich 
in der Sprechstunde donnerstags von 10 bis 12 Uhr im Gemeindezentrum Unser Lieben 
Frauen möglich.

Erholung für Leib und Seele – ULF und St. Ansgarii Reisen 2024

Foto: Alexander Wendt

CVJM-Gästehaus Victoria Borkum
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Kaff ee und Kultur 
Mitt woch, 13. Dezember ab 9:30 Uhr Adventsfrühstück im Gemeindezentrum H.-H.-Meier-
Allee 40a
Mitt woch, 17. Januar 2024 ab 9:30 Uhr Frühstück im Marienzimmer der Kirche, anschlie-
ßend Besuch der Karikaturen- Ausstellung „Daten sind auch nur Menschen“ im Haus der Bür-
gerschaft , Am Markt 20.

Suppengespräche im Gemeindezentrum, Mitt woch, 19:30 Uhr 
31. Januar: Lang vertraut und doch fremd – wer bist du, Maria?
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Friedensiniti ati ve ULF im Gemeindezentrum, jeweils mitt wochs, 17 - 19 Uhr
17. Januar: Was können, was wollen wir angesichts des Terrors und Krieges in Israel und 
Palästi na sagen?

Sie stehen kurz vor dem Eintritt  in den Ruhestand oder haben ihn gerade erst begonnen? 
Beim Eintritt  in diese neue Lebensphase entstehen viele Fragen. In diesem Seminar gehen 
wir auf Themen ein, die Sie bewegen. Dabei werden Sie akti v an der Gestaltung Ihrer Ziele 
arbeiten. 
Inhalte des Seminars: 
Austausch und Netzwerke; Vision eines zufriedenen Ruhestands entwickeln;
„Was macht mich zufrieden?“; Konkrete nächste Schritt e
Montags: 15. Januar, 4. Februar und 5. März 2024, jeweils von 18:30 bis 21:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Unser Lieben Frauen
Teilnahme: kostenlos
Leitung: Sylvia Schubert-Henning und Tania Müller
Anmeldung bei Anje Brockmann unter anje.brockmann@kriche-bremen.de

Ehrenamtliches Seminarangebot – Mein Weg zur zufriedenen Rente

Wir wollen doch nur spielen

… nein, nicht nur, aber auch. Bei Kaff ee und Tee (und mitgebrachten 
Keksen) soll auch Zeit sein zu Gesprächen, zum Austausch über Erlebtes, 
zum Plaudern. So wollen wir der dunklen Jahreszeit trotzen und hoff en 
auf regen Zuspruch und fröhliche Mitspieler und Mitspielerinnen. Die 
nächsten Termine sind der 10. Dezember und der 7. Januar ab 15:30 Uhr 
im Gemeindezentrum. Wer mag, bringt Spiele mit: Karten-, Brett -, oder 
Würfelspiele. Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Elisabeth Berends und Elisabeth Dibbern (Tel. 98 50 07 78)

Aus der Gemeinde  
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Stationen im Leben
Getauft wurden: 

Kirchlich getraut wurden:
 

Kirchlich bestattet wurden: 

City-Seelsorge jetzt in Kapitel 8 (Domsheide)
dienstags und donnerstags, 17 - 19 Uhr, ohne Voranmeldung, anonym und kostenlos

Für gewöhnlich findet immer am 2. Montag eines Monats um 18 Uhr das Friedensgebet 
in unserem Gemeindezentrum statt. Im Dezember allerdings laden wir um 18 Uhr zu den 
Sternstunden im Advent in unsere Kirche ein (s.S. 14). In diesem Rahmen wird es am  
11. Dezember (dem turnusmäßigen Termin für das Friedensgebet), um den Frieden gehen.

Friedensgebet

Man sollte noch wissen, dass ...

… das Gemeindebüro ab 2024 donnerstags ganz geschlossen ist.

… Pastor Benedikt Rogge bis zum 1. Februar in Elternzeit ist. Vertreten wird er von Pastor 
Georg Staats.

… Sie sich auf unserer Homepage für den neuen Newsletter 
(Digitales Gemeindeblatt) unserer Gemeinde anmelden können.

... wir an vielen Sonntagen im Gemeindezentrum die Predigt 
mitschneiden. Sie wird dann zu Beginn der Woche auf unsere Homepage gestellt und kann 
dort nachgehört werden. Aufruf über „Gemeinde Menü“ und „Gottesdienste & Predigten“ 
oder auf unserem YouTube- Kanal: youtube.com/c/stansgariiunserliebenfrauenbremen.

... das Gemeindebüro und das Büro in der Kirche vom 27. bis 29. Dezember geschlossen 
bleiben!

... der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Feb.-März) Freitag, 5. Januar 2024, 12 Uhr 
ist. Bis dahin werden alle Beiträge ins Gemeindebüro Schwachhauser Heerstr. 40 erbeten.
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Gruppentermine

. . . für Kinder und Jugendliche

. . . für Erwachsene

Kindergott esdienst in der Kirche in der Stadt
um 10:30 Uhr, 17.12.

Familiengott esdienst am 3.12. 
Die Kirchenschatzsuche, samstags, 11-13 Uhr. 

20.1. und 2.3. (s. Seite 5) 

Andacht, Kaff ee u. Gespräch zur Marktzeit
im Gemeindezentrum
freitags, 11 Uhr, für Erwachsene und Kinder
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Altenkreis Stadt in der Kirche, Marienzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr. 7.12. und  4.1. + 18.1.
(Stephan Kreutz)

Beratungsangebot im Gemeindezentrum
Für schwer erkrankte Eltern oder Kinder und 
Angehörige. Termine nach Absprache.
(Marie-Luise Zimmer, Tel. 4 98 93 75)

Café Klön im Gemeindezentrum
jeden Donnerstag, 15 Uhr
(Ursel Hollmann, Tel. 21 18 79 und Team)

Café Klön: Geburtstagsnachmitt ag 
Donnerstag, 15 Uhr, 25.1.
(Stephan Kreutz und Team) 

Frauen in Liebfrauen im Gemeindezentrum 
Dienstag, 5.12., 19 Uhr: Adventsfeier 
und Mitt woch, 10.1., 19:30 Uhr. 
(Monika Anders, Tel. 21 22 88)

Friedensiniti ati ve ULF im Gemeindezentrum
Mitt woch, 17 - 19 Uhr, 17.1., (s.S. 17)
(Louis-Ferdinand von Zobelti tz, Tel. 30 22 31)

Ge(h)spräche unter off enem Himmel
Eine Stunde unterwegs sein mit einem 
Menschen, der gerne zuhört. 
Christi ne Baumgardt (Tel. 0152 5672991) 
Anje Brockmann (Tel. 0176 77997874),
Gesche Grött rup (Tel. 35 61 46)
Stephan Kreutz (Tel. 95 89 95 74)

Gesprächskreis „Gott  und die Welt“
dienstags, 20 - 22 Uhr, (nicht im Dez.) 16.1.
Ort bitt e vorab per E-Mail erfragen. 
Neueinsteiger zwischen 25 und 52 Jahren 
sind herzlich willkommen! 
(Johannes Botzenhardt, gudw@web.de)

Heilsame Stärkung erfahren in der Kirche
Meditati on und Gebet für Kranke und Gesunde
Freitag, 18 Uhr, 26.1. 
(Stephan Kreutz, Eva Behrens, Anett e Cordes und 
Team) 

Kaff ee und Kultur
am 3. Mitt woch im Monat, 9:30 Uhr, 
13.12. und 17.1. (s.S. 17)
(Annemarie Stolzenburg, Tel. 48 38 46, 
Dr. Christi ne Jürgens)

Kirchenführungen mit wechselnden Themen
fi nden auf Anfrage statt .
(Dr. Anke Koehler, Tel. 1 63 19 19 oder Kirchenbüro)

Märchenabend im Gemeindezentrum
Mitt woch, 19 Uhr, 17.1. 
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33)

Meditati on am Samstagnachmitt ag 
Gemeinde zentrum. 14:30 - 16:30 Uhr, 
Samstag, 16.12. (vorerst zum letzten Mal)
(Meike Austermann-Frenz u. Team
www.meditati on-ulf.info)

Selbsthilfegruppe für pfl egende Angehörige
in Kooperati on mit dem Netzwerk-Selbsthilfe e.V.
Zweimal monatlich im Gemeindezentrum.
Anmeldung: Anje Brockmann Tel. 0176 77997874

Suppengespräche im Gemeindezentrum (s.S. 17)
Mitt woch, 19:30 Uhr, 31.1.
(Dörte und Uwe Wäsch, Tel. 24 42 43 33) 

Knabenchor (Konzertchor und 3 Kurrenden) 
von 3 bis 23 Jahren. Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11
Kantatenorchester Laudate Cantate

Ulrich Kaiser, Tel. 3 30 31 11

Orgelunterricht – Tel. 3 30 31 11

Angeschlossene Ensembles:

Bremer Blechbläserensemble 
Heinz Rohde, Tel. 50 82 41

Kleine Kantorei 
Jonathan Hiese, Tel. 0151 68 45 86 67

Flötenensemble
Uta Fasold, Tel. 25 92 39

. . . für Musikliebhaber
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Gesche Gröttrup, Pastorin
Tel. 35 61 46, Fax 35 61 46 (außer freitags)
E-Mail: gesche.groettrup@kirche-bremen.de

Dr. Sebastian Renz, Pastor
Tel. 24 42 81 29
E-Mail: sebastian.renz@kirche-bremen.de

Stephan Kreutz, Pastor
Tel. 95 89 95 74
E-Mail: stephan.kreutz@kirche-bremen.de

Elisa Schulz, Diakonin
(Kinder- und Jugendarbeit)
Tel. 84 13 91 - 31
E-Mail: elisa.schulz@kirche-bremen.de

Anje Brockmann, diakonisch-pädagogische Mitarbeiterin 
(Generation 55 plus) Tel. 0176-77997874
E-Mail: anje.brockmann@kirche-bremen.de
Sprechzeit im Büro des Gemeindezentrums ULF
donnerstags 10 - 12 Uhr oder nach Vereinbarung

Verwaltende Bauherrin: Annette Döring 
Senior der Diakonie:  Derk Eilers
E-Mail: diakonie.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de 

Homepage der Gemeinde im Internet
www.unser-lieben-frauen.de
Instagram: Stadtmusikantenkirche
Instagram: ejhb.st.ansgarii_ulf
youtube.com/c/stansgariiunserliebenfrauenbremen

... und ein letztes Wort: 

    Gemeindebüro 
Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen,
Tel. 34 66 99 56, Fax 84 13 91 10
Sandra Tierp, Monika Meyer
E-Mail: unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Öffnungszeiten: Mo und Mi: 9 - 13 Uhr
Di: 14:30 - 17:30 Uhr (in den Schulferien geschlossen)
Fr: 10 - 13 Uhr.

  Kirche in der Stadt
Unser Lieben Frauen Kirchhof 27,
28195 Bremen, Tel. 33 03 10, Fax 33 03 129
Küster: Detlef Wohltmann 
Tel. 0172-5 21 22 28
Bürozeiten montags - freitags 10 -12 Uhr
Öffnungszeiten d. Kirche: Mo - Sa, 11-16 Uhr, 
So nach dem Gottesdienst bis 13 Uhr

  Gemeindezentrum
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Küster: Ulli Walz
Tel. 0172-5 19 22 28

  Kirchenmusikbüro in der Kirche
Telefon 33 03 111, Fax 33 03 129
Ulrich Kaiser, Kantor
E-Mail: ulrich.kaiser@kirche-bremen.de
Rolf Quandt, Leon Kopecny, Organisten
Stefanie von Bargen, Büro und Organisation
E-Mail: knabenchor@kirche-bremen.de
homepage: www.knabenchor-bremen.de

 Freizeitheim Seebergen (Scheune)
Am Deelen, 28865 Lilienthal-Seebergen

  Kindertagesstätte
H.-H.-Meier-Allee 40a, 28213 Bremen
Tel. 21 21 11,  Fax 2 23 93 62
E-Mail: kita.unser-lieben-frauen@kirche-bremen.de
Leiterin: Sabrina Böhmker

Gemeinde U.L.Frauen, Schwachhauser Heerstr. 40, 28209 Bremen  

Ich sehe dich in tausend Bildern, 
Maria, lieblich ausgedrückt. 
Doch keins von allen kann dich schildern 
wie meine Seele dich erblickt. (Novalis)


